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Vorzugsvariante Stahlverbundträger
In der Vorstatik wird als optimale Lösung ein Überbau aus Stahlverbundträgern 
vorgeschlagen. Der Stahlquerschnitt besteht aus dicht geschweißten Kastenträgern 
mit variabler Höhe. Am Widerlager sind ca. 1,85 m und in Feldmitte ca. 1,35 m 
Konstruktionshöhe vorgesehen.
Die Stahlträger erhalten schon im Bauzustand eine Betonplatte von ca. 10 - 12 cm Dicke, 
so dass beim Betonieren der Ortbetonplatte schon der Teilverbundquerschnitt wirksam ist. 
Das Gewicht der Stahlträger einschließlich Teilverbundquerschnitt beträgt bei einer Breite 
von 2,30 m ca. 41 to. Falls ein Trägerabstand von mehr als 2,50 m ausgeführt werden soll, 
müssten die Träger auf der Baustelle gefertigt werden. Der Stahlträger kann mit dem 
Widerlager biegesteif verbunden werden, so dass auf die Anordnung von Lagern verzichtet 
werden kann.

Alternative Variante mit Spannbetonfertigteilen
Eine Lösung mit Spannbetonfertigteilen wird nicht näher untersucht. In der Richtlinie für 
integrale Bauwerke wird auf die Ausbildung der Rahmenecke hingewiesen (Bild 4.3.2 aus 
RE-ING Teil 2, Abschnitt 5: Integrale Bauwerke).

Die Vorspannkraft soll schon in der Rahmenecke zwischen Widerlager und Überbau 
wirksam sein. Wenn die Fertigteile im Bauzustand von Widerlager zu Widerlager spannen, 
wird diese Forderung für die Rahmenecke nicht zu erfüllen sein.
Bei einer Lösung mit Spannbetonfertigteilen wäre eine Anordnung von Lagern unvermeidbar. 
Das Gewicht der Fertigteile würde etwa 74 to betragen. 
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